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Presseinformation
Alles Marille! 2022
Donnerstag, 7. Juli bis Sonntag, 24. Juli
Nach zwei Jahren coronabedingter Pause wird es heuer wieder ein großes „Alles Marille!“ Genussfest in der Kremser Altstadt geben. Von Donnerstag, 7. Juli bis Sonntag, 24.Juli steigt jeweils an den Wochenenden von Donnerstag bis Sonntag in der Kremser Altstadt eines der größten Genuss- und Brauchtumsfeste des Landes.
In der Kremser Fußgängerzone dreht sich dann alles um das heimliche Wahrzeichen der Wachau und an jeder Ecke finden die BesucherInnen wunderbare, marillige Köstlichkeiten zum Kosten, Probieren und Kaufen.
Marillen in Hülle und Fülle
Rund 20 Aussteller präsentieren an mehreren Standorten in der Kremser Altstadt Kulinarisches und Handwerkliches rund um die Marille:
Traumhafte Marillenknödel, Marillenfrizzante, Marillensäfte, Marillenschnaps, regionales Handwerk und natürlich der beliebte Marillenverkauf mit frisch gepflückten Marillen aus den Marillengärten rund um Krems. Wer es nach dem Genuss gemütlicher möchte, ist beim Kremser Fiaker richtig.
Zitat Bürgermeister und Marillenbauer Gerhard Tastl aus Rohrendorf
„Es ist die Liebe zur Natur, der verantwortungsvolle Umgang mit all dem was unser Boden trägt,
Zusammenhelfen wenn´s erforderlich ist und sich gemeinsam über das Erreichte freuen: 
Mit diesen Zutaten verarbeiten wir hier, am Tor in die Wachau, die „Original Wachauer Marille" zu unseren erlesenen Marillenspezialitäten. 
Wir freuen uns schon auf die vielen Gäste und die gute Stimmung beim Marillenfest.“
Neben den vielen Ständen kann die 700m lange Kremser Fußgängerzone aber vor allem mit einer absoluten Top Gastronomie aufwarten und so verwöhnen natürlich auch die zahlreichen Cafés, Restaurants, Wirtshäuser und Weinbars mit kulinarischen, marilligen Highlights während die rund 200 top Geschäfte zu einer ausgiebigen Shoppingtour quer durch die Altstadt einladen.
Zitat: Horst Berger, Geschäftsführer Stadtmarketing Krems
„Nicht nur die Marillen blühen bei uns, auch die Kremser Altstadt mit über 200 Shops und 30 Lokalen blüht richtig auf und wir freuen uns auch heuer über zahlreiche Gäste aus nah und fern – Krems ist immer – aber gerade bei Alles Marille unbedingt einen Besuch wert.“
Unterhaltung pur
Was wäre ein Genussfest ohne Musik und Unterhaltung? Ein umfangreiches Programm sorgt an den Wochenenden für beste Stimmung. Auftritte von verschiedenen regionalen Volkstanzgruppen und musikalischen Ensembles sind ein wahrer Ohren- und Augenschmaus für die Gäste und machen den Aufenthalt in Krems zu einem besonderen Erlebnis. Richtig marillig wird es aber wenn jeden Samstagnachmittag (ab 14.30 Uhr) der längste Marillenkuchen des Landes, zubereitet von Kremser Konditoren, angeschnitten wird. 20 Meter feinster Marillengenuss pur! 
Charity und Promis
Am Samstag, 16.Juli von 10 bis 11.30 Uhr weht ein besonders marilliger Duft entlang der Fußgängerzone. Es wird zum „Charity Marillenknödel kochen“ geladen. Zu Gunsten von HILFE IM EIGENEN LAND drehen Partner des Fests, heimische Stars und Sternchen unter fachmännischer Anleitung die besten Marillenknödel der Wachau, welche dann zum guten Zweck käuflich erwerbbar und gleich genießbar sind. Freuen Sie sich unter anderem auf Sissi und LH a.D. Dr. Erwin Pröll, Intendant der Wachauer Festspiele – Marcus Strahl, Schauspieler Rudi Roubinek und noch vielen mehr. 
„Es ist mir in diesen herausfordernden Zeiten ein ganz besonderes Anliegen, nicht auf die Menschen in unserem eigenen Land, in unserer Region zu vergessen. Denn wie uns unsere Arbeit bei HILFE IM EIGENEN LAND täglich vor Augen führt: das Leben kann sich von einer auf die andere Sekunde völlig verändern und dann ist sie da: die Lebenskatastrophe“, so HILFE IM EIGENEN LAND-Präsidentin Sissi Pröll.

Damit aber noch nicht genug:
Wer noch mehr Marillenerlebnis sucht, dem bietet sich vor allem der Wachauer Marillen-Erlebnisweg der Familie Aufreiter an bzw. freuen sich viele weitere, absolut sehens- und erlebenswerte Ausflugsziele auf die Besucher von Alles Marille! Die Landesgalerie und das Karikaturmuseum, das museumkrems (direkt in der Kremser Altstadt), Schifffahrten auf der Donau oder Besuche beim Heurigen. 
Zitat Bürgermeister Dr. Reinhard Resch:
„Als Bürgermeister freut es mich besonders, dass heuer die Marille wieder in gewohnter Weise gefeiert werden kann. Es ist ein klares Signal, dass es wieder aufwärts geht und das Thema Genuss ist und bleibt in Krems und der Wachau extrem wichtig.“
Zitat Mag. Ulf Elser, Obmann der Kremser Kaufmannschaft:
„Die Kaufmannschaft hat vor 22 Jahren die Marille in die Kremser Altstadt gebracht – mittlerweile ist Sie ein Fixpunkt und von Krems nicht mehr weg zu denken. Wir lieben die Marille und die Gäste lieben Krems.“

Als Anreise empfiehlt sich natürlich auch die Bahn, direkt vom Wiener Franz-Josefs-Bahnhof in 60 Minuten in die Kremser Altstadt. Autos stehen zahlreiche Parkdecks um die Altstadt zur Verfügung.
Alles Marille ist so viel mehr – genau wie es schon der Kremser Slogan verrät: Krems.so viel mehr
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